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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03

TTC BW Hessisch Oldendorf : TuS Bad Pyrmont II 
Samstag, 02.03.2024, 15:00 Uhr

Glau in Gala-Form

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TTC BW Hessisch Oldendorf am vergangenen
Samstag in der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 03 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel.
Erfolgsgarant war insbesondere das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten
konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 12. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel
Glau / Vette. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Andreas Glau nun einen Sieg auf
dem Tabellenkonto.

Das Spiel lief wie folgt ab: Der Start in die Partie hätte für Glau / Vette besser laufen können, doch
gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Pieper / Kelm noch mit 3:1 und
steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen
gaben Guzvinec / Evers bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Röwer / Strusch noch ab
und quittierten eine Niederlage im Entscheidungsdurchgang. Was war das für eine Wendung des
Spiels! Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das
Doppel insgesamt war. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Hericks / Götze hatten Ebbighausen /
Hartmann nur im ersten Satz eine Chance. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil
1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel hatte Andreas Glau
hingegen letztlich parat, um Julian Pieper zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Mit 3:1 hatte Danijel Guzvinec im Einzel gegen Ralf Röwer die Nase vorn. Dann
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Zwischenzeitlich
musste Thorsten Evers zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Ingo Hericks, das auf dem
Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Hinrich Vette und Christian Strusch, bevor das im Vorfeld
auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Trotz anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte danach Tiemo Ebbighausen das Spiel gegen Jens Kelm und gewann in vier
Sätzen. Ohne Satzgewinn für Petra Hartmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Kai
Götze. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC BW Hessisch Oldendorf und des
TuS Bad Pyrmont II. Andreas Glau hatte am Nachbartisch gegen Ralf Röwer bei seinem 3:0 indes
wenig Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Nach
diesem Einzel steht Glau somit bei 10 Siegen und 12 Niederlagen seit Beginn der Serie, während
die Bilanz von Röwer ein 8:17 ausweist. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Danijel Guzvinec
und Julian Pieper, ehe sich der Spieler des TTC BW Hessisch Oldendorf mit 11:6, 9:11, 6:11, 11:9,
11:7 durchsetzen konnte. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:12 für
Guzvinec und 0:6 für Pieper seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim anschließenden 3:1-Sieg
gegen Christian Strusch kam Thorsten Evers nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich
entscheiden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 4:
16 (Evers) und 2:20 (Strusch). Mittlerweile stand es damit 8:4. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Hinrich Vette das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Ingo
Hericks noch aus der Hand und verlor mit 11:8, 7:11, 9:11, 12:14. Damit hat Hericks nun ein 8:11 in
der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte dann Tiemo Ebbighausen letztlich auf Lager, um Kai Götze final zu
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gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Die
Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 6 Siege und 12 Niederlagen für Götze aus. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Petra Hartmann letztlich parat, um Jens Kelm final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 3:11, 5:11, 5:11. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Glau / Vette ihr Match gegen Röwer
/ Strusch noch mit 3:2. Was eine Aufholjagd! Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC BW Hessisch Oldendorf am 06.03.2024 gegen den TSV
Schwalbe Tündern III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 08.03.2024 gegen den VfL Hameln II versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC BW Hessisch Oldendorf

Doppel: Glau / Vette 2:0, Guzvinec / Evers 0:1, Ebbighausen / Hartmann 0:1 
Einzel: A. Glau 2:0, D. Guzvinec 2:0, T. Evers 2:0, H. Vette 0:2, T. Ebbighausen 1:1, P. Hartmann 0:
2 

 TuS Bad Pyrmont II
Doppel: Röwer / Strusch 1:1, Pieper / Kelm 0:1, Hericks / Götze 1:0 
Einzel: R. Röwer 0:2, J. Pieper 0:2, C. Strusch 1:1, I. Hericks 1:1, K. Götze 2:0, J. Kelm 1:1


